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Lachende Gesichter im Sonnenschein
Petrus beschenkte den Karnevalszug durch die Marktstadt

WWWWWaldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl. Bereits eine Woche vor
Rosensonntag lockte der 14. Kar-
nevalszug der Waldbröler Karne-
valsgesellschaft WKG bei tiefblau-
em Himmel, strahlendem Sonnen-
schein und frühlingshaften Tem-
peraturen tausende Schaulustige
in die Marktstadt. „Dieses Wet-
ter ist das schönste Abschiedsge-
schenk für mich“, freute sich Tho-
mas Nosbach von der WKG, der
die Zugleitung seit dem ersten
Mal in 2010 übernommen hat. In
diesem Jahr hat er die Bändigung
des Lindwurms aus mehr als 30
Wagen und Fußgruppen gemein-
sam mit Manuel Salz organisiert,
der ab dem nächsten Jahr zum 80.
Vereinsjubiläum seine Nachfolge
antreten wird.
„Waldbröl pass op“, hieß es bei
Frank Boddenberg auf dem WKG-
Trecker, der exakt um 14.11 Uhr
den Umzug nach dem Brand der
Markthalle nun bereits zum drit-
ten Mal auf der neuen Strecke
vom Kreisel an der Bahnstraße
über die Vennstraße zur Nut-
scheidhalle anführte, diesmal un-
ter dem Motto „Erst wählen, dann
feiern“. Traditionell folgte der
Musikzug Lichtenberg, der die
mehr als 3.000 bunt kostümier-

ten Jecken am Straßenrand in bes-
te Feierlaune versetzte.
„Mit über 30 Wagen und Fußgrup-
pen ist das hier einer der größten
Züge im Oberbergischen“, freu-
ten sich die Zugkommentatoren
Henning Hergt und Leo Wehling
beim Kreiverkehr an der Nüm-
brechter Straße. Launig begleite-
ten sie die einzelnen Gruppen mit
ihren jeweiligen Schlachtrufen.
Nach einem „Wiedenhof alaaf!“
an die Gemeinschaftsgrundschu-
le Wiedenhof, die mit vielen klei-
nen Konfettis gekommen war, be-
grüßten sie das Kinderprinzenpaar
Antonia I. und Paul I. von der KG
Dattenfeld, die die Windecker
Burggarde im Gefolge hatten.
„Disney-Stars“ und eine „Reise
durch das Märchenland“ gab es
bei den AWO-Kitas Käthe Stro-
bel, Marie Juchacz und Ida Wolff,
der Kindertreff Eichen ging als
Quallen mit durchsichtigen Re-
genschirmen und bunten Nessel-
fäden. Ebenso farbenfroh kam die
Windecker Gruppe „Sambawind“
mit Trommeln und Rasseln daher
und brachte mit heißen Samba-
rhythmen Rio-Feeling in die
Marktstadt.
„Mit oder ohne Schokolade fei-

ern wir die jecken Tage. Dubai-
Schoki wollen wir nicht, hier steht
lila im Rampenlicht“, lautete das
Motto des „Kuh-len Teams“ im
Wagen von ProGlas, das sich als
Milka-Kühe verkleidet hatte. Im
Harlekinskostüm verführte der
Muskkreis Holpe zum Tanzen am
Straßenrand. Unter dem Motto
„Waldbröl, jetzt läuft’s“ luden mit
DJ, fetziger Musik und viel Dampf
aus der Nebelmaschine eine Grup-
pe Unternehmer ein, die sich als
Musikstars verkleidet hatten.
Nach der Burggarde der KG Rot-
Weiß Denklingen mit ihrer eige-
nen Burg, den „Dörper Fründen“
mit Boxhandschuhen und dem lus-
tigen Team der Volksbank sowie
einer riesigen Gruppe vom Klini-
kum Oberberg in sterilen Anzü-
gen wurde es zweifarbig mit ei-
nem Großaufgebot der KG Mors-
bach. Hinter der Kindergarde auf
dem Wagen marschierten die Gar-
de Blau-Weiß und die Funkengar-
de, als Krönung Prinz Patrick I.

und sein Gefolge. In Rot-Weiß
samt „Schwarzjacken“ war das
benachbarte Schönenbach mit
Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin
Tanja I. gekommen. Vor ihnen säu-
berten die „Schönenbacher
Määädchen“ als überdimensiona-
le Wischmopps die Straße.
Nach dem Wagen von „Ospel Jung
& Alt“, der KG Tolle Elf Wildberg
mit ihrem Dreigestirn Prinz Ste-
phan I., Bauer René und Jungfrau
Franka, gefolgt von den „Partyvö-
geln“ mit ihrer Lok kündigte sich
der Höhepunkt des Zuges mit den
vier Garden der WKG an. Hoch
oben vom Prinzenwagen grüßte
Bürgermeisterin Larissa Weber
zusammen mit dem Vorstand der
Waldbröler Karnevalsgesellschaft.
Nachdem sich der Zug über die
Vennstraße geschlängelt hatte,
löste er sich bei der Nutscheid-
halle auf, wo bei der After-Zug-
Party bis tief in die Nacht weiter-
gefeiert wurde.
(mk)

Mit der Sonne um die Wette lachen Prinz Jörg-Oliver I. und seineMit der Sonne um die Wette lachen Prinz Jörg-Oliver I. und seineMit der Sonne um die Wette lachen Prinz Jörg-Oliver I. und seineMit der Sonne um die Wette lachen Prinz Jörg-Oliver I. und seineMit der Sonne um die Wette lachen Prinz Jörg-Oliver I. und seine
Prinzessin Tanja.Prinzessin Tanja.Prinzessin Tanja.Prinzessin Tanja.Prinzessin Tanja.

In dieser In dieser In dieser In dieser In dieser Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-Ausgabe finden Sie einen Reisegutschein von Sauerland-
grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-grussreisen. Lassen Sie sich einladen, vielfältigen Reisen kennen-
zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.zulernen mit maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | rundblick-waldbroel.de/e-paper2

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn 
wird

ROM Energietechnik

rom-energietechnik.de

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de

rom.energietechnik

rom.energietechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn
wird

ROM Energr ietechnik

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

rom-energietechnik.de

g

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de

rom.energietechnik

rom.energietechnik

Alles noch prima beim (Kirchen-)Klima?
Premiere des Kabarettensembles begeisterte im Gemeindezentrum
WWWWWaldbröl/Nümbrecht.aldbröl/Nümbrecht.aldbröl/Nümbrecht.aldbröl/Nümbrecht.aldbröl/Nümbrecht. Viel gelacht
wurde am vorletzten Samstag bei
der Premiere des Kirchenkaba-
rettstücks „Alles noch prima beim
(Kirchen-)Klima?“ im evangeli-
schen Gemeindezentrum. Zwei
weitere Aufführungen gab es am
letzten Wochenende in der Nüm-
brechter Ortschaft Harscheid. Das
neugegründete Ensemble aus
Nümbrechter und Waldbröler Lai-
enschauspielern überzeugte durch
eine lebensnahe Überspitzung
aktueller Themen.
Gleich zu Beginn geht es nicht
nur hinter den Kulissen, sondern
auch auf der Bühne darum, wie
die beiden Gemeinden kooperie-
ren können. Das artet allerdings
eher in einen Wettstreit aus. Wäh-
rend die Harscheider beim Treffen
der Delegationen mit ihrem Kir-
chenbesuch punkten wollen („Bei
uns gibt es Platzkarten und wir

was fürs Klima tun - Klar sollte
man das, aber warum ich?“ Dieser
Spruch gipfelte in einer Klima-Hit-
parade, in der etwa Jutta Wind-
gassen am Piano das Lied „Wann
wird’s mal wieder richtig Sommer?“
von Rudi Carrell auf den oberber-
gischen Klimawandel umtextete.
Auf Platz 1 stand der Höhner-Song
„Wenn nicht jetzt, wann dann?“,
wozu die zwölf Darsteller Uhren
mit „5 vor 12“ auf die Leinwand
pappten. Deutlicher konnte nicht
gezeigt werden, dass auch bei ei-
ner lustigen Betrachtung schwie-
riger Themen der ernste Hinter-
grund nicht vergessen werden darf.
Regisseur Volker Zimmermann
schilderte, dass sich das Ensemble
aus der früheren Harscheider Ka-
barettgruppe nun mit Neuzugän-
gen aus dem Waldbröler Raum her-
vorragend zusammengefunden
habe. Die Proben für die Premiere
hätten im letzten September be-
gonnen: „Ich habe schon Ideen für
das nächste Jahr - dann aber unter
einem anderen Fokus.“ (mk)

sind drei Monate vorher ausge-
bucht“), wird es im Verlauf der
hitzigen Diskussion zunehmend
unfairer: „Über Waldbröl lacht die
Sonne, über Nümbrecht die gan-
ze Welt.“
Äußerst amüsant ist der Anruf des
Landeskirchenamtes, um sich über
die Anwendung des Umweltma-
nagementsystems „Grüner Hahn“
zu informieren. Nachdem die Pfar-
rerin und die Mitarbeiterin des
Gemeindebüros festgestellt ha-
ben, dass sie den Anrufer nicht ab-
wimmeln können, finden sie
schließlich eine ihn zufriedenstel-
lende Antwort: Der Frauenkreis
beschäftigt sich mit der Erforschung
regional auftretender Hitzeperio-
den während des Klimakteriums.
Regisseur Volker Zimmermann
wagte auch einen Blick in das Jahr
2040. Während ein Ehepaar, ein-
sam an einem Tisch sitzend, den

Verlust jahrhundertelang gültiger
Werte betrauert, sind andere die
zunehmende Ökumene und den
Zulauf der Jugend am Ende der
2020er Jahre, nachdem klar wur-
de, wie Glaube und die Bewah-
rung der Natur in Übereinstim-
mung gebracht werden können.
Probleme mit Veränderungen hat-
te auch ein Presbyterium, dass
das Sommerfest planen wollte.
„Ich bin jetzt 41 Jahre Presbyte-
rin - das war noch nie ein Thema“,
erklärte eine Frau zu der Idee,
einen Tofu-Bürger anzubieten. Am
Ende war sich die Runde einig:
„Predigt, Posaunenchor, Prat-
würste - die heiligen drei P ste-
hen für ein Gemeindefest.“
Nach der Pause wurde der Klima-
wandel auch aus meteorologischer
Sicht betrachtet. In einem Sketch
kam zuerst die Anwendung des
Verursacherprinzips auf den Prüf-
stand, bevor in einer Frauen-WG
die Diskrepanz zwischen Gottes-
dienst und Alltag hervortrat: „Der
Pfarrer hat gesagt, wir sollten et-

Kooperationsgespräch der Waldbröler und Nümbrechter Kirchenge-Kooperationsgespräch der Waldbröler und Nümbrechter Kirchenge-Kooperationsgespräch der Waldbröler und Nümbrechter Kirchenge-Kooperationsgespräch der Waldbröler und Nümbrechter Kirchenge-Kooperationsgespräch der Waldbröler und Nümbrechter Kirchenge-
meindenmeindenmeindenmeindenmeinden
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Anzeige

Oster-Werkkunstmarkt
am 22. und 23. März 2025 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 22. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 2025 fin-
det wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werk-erk-erk-erk-erk-
kukukukukunstmarktnstmarktnstmarktnstmarktnstmarkt in der Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arena (Gouvieux-
straße, 51588 Nümbrecht)
statt. Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr für Besucherinnen
und Besucher bei freiem Eintritt
geöffnet.
Mit rund 45 Ausstellerinnen und
Austellern gehören die Werk-
kunstmärkte in Nümbrecht mit
zu den bekanntesten nicht nur
in der hiesigen Region, son-
dern sind seit vielen Jahren be-
liebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben.

In diesem Frühling reisen die Aus-
stellerinnen und Austeller wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besucherinnen und
Besuchern ihre Kunstwerke. Eini-
ge Ausstellerinnen und Austeller
lassen sich sogar bei der Anferti-
gung ihrer Arbeiten über die Schul-
ter schauen. Und geboten wird
einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken.

Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tischdecken,
Patchwork, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte
Dekoration finden.
Das Team der Dorfgemeinschaft
Wirtenbach sorgt für das leibliche
Wohl.

Sie erreichen den Oster-Werk-
kunstmarkt auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der
Gemeinde Nümbrecht im Stadt-
gebiet Wiehl und in Marienheide
unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
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Anzeige

AggerEnergie-Weihnachtsspende:
3.000 Euro für karitative Zwecke

(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-
& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer
AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)

Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-
onelle onelle onelle onelle onelle WWWWWeihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende der
AggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich dieses
Mal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
hospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowie
der der der der der VVVVVerein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.
Seit fast 20 Jahren ist die
Weihnachtsspende bei der Ag-
gerEnergie eine jährliche Tra-
dition. Als Geste der Verbun-
denheit und sozialen Verant-
wortung in der Region wird von
Weihnachtspräsenten für Kun-
den und Partner abgesehen
und stattdessen 3.000 Euro an
zwei gemeinnützige Organisa-
tionen gespendet. Seit 2015
darf die Social Media Commu-
nity ihren Beitrag zur Auswahl
der Spendenempfänger leis-
ten: Über Facebook und Insta-
gram werden von der AggerE-
nergie Vorschläge gesammelt.
Im Anschluss stimmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Energieversorgers ab,

welche zwei Vereine die jeweils
1.500 Euro Spende erhalten sollen.
In diesem Jahr gab es über 70
Kommentare mit diversen Vor-
schlägen zu Organisationen und
Vereinen der Region. Am Ende hat
die Belegschaft der AggerEnergie
sich für „Lebensfarben“ und den
„Malteser Kinder- & Jugendhos-
pizdienst Oberberg“ entschieden.
Nun erfolgte die Spendenüberga-
be im Hause der AggerEnergie.
Geschäftsführer Frank Röttger
und Peter Lenz, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation, über-
reichten den beiden Empfängern
die Spendenschecks und beton-
ten dabei die Wichtigkeit der Ar-
beit, die solche karitativen Orga-
nisationen in Oberberg leisten.
Der Verein Lebensfarben hat es
sich zur Aufgabe gemacht, Kinder
und Jugendliche in Oberberg zu
begleiten, deren Eltern sich in exis-
tentiellen Belastungssituationen
wie psychischen Erkrankungen

oder Suchterkrankungen befin-
den. Patenschaften, Assistenz und
Hilfsangebote für die Eltern oder
Gruppenaktivitäten mit Gleichge-
sinnten soll die Familien und vor
allem die Kinder entlasten. Erst
2017 gegründet, hat der junge
Verein bereits die herausfordern-
den Jahre der Corona Pandemie
durchleben müssen, die in vielen
Familien die ohnehin schon ange-
spannten Situationen noch ver-
schärft hat, berichtete Geschäfts-
führerin Sandra Karsten. „Ich
freue mich sehr über die Spende,
die in erster Linie die Arbeit der
über 100 Ehrenamtler des Ver-
eins unterstützen wird.“ Diese
durchlaufen erst eine Ausbildung,
bevor sie Patenschaften für die
Kinder übernehmen.
Auch Anke Bidner vom Hospiz-
dienst arbeitet eng mit Familien
und vor allem Kindern und Jugend-
lichen zusammen. „Der Malteser
Kinder- und Jugendhospizdienst

Oberberg begleitet lebensver-
kürzt erkrankte Kinder aber
auch deren Familien. Besonders
Geschwisterkinder leiden oft
unter der Situation zuhause“,
erläutert Anke Bidner. So wird
die Spende der AggerEnergie
der Geschwisterkindergruppe
zugutekommen. Hier treffen
sich Geschwister der betrof-
fenen Familien mit Gleichge-
sinnten, können sich austau-
schen oder schöne Stunden
gemeinsam verbringen.
„Ich freue mich, dass unsere So-
cial Media Community und un-
sere Kolleginnen und Kollegen
eine so gute Entscheidung ge-
troffen und diese beiden karita-
tiven Vereine ausgewählt ha-
ben“, hob Frank Röttger zum
Abschluss der Spendenüberga-
be noch einmal den AggerEn-
erg ie -So l idar i tä t sgedanken
„Gemeinsam für unsere Region“
hervor.
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Mit Herz ins Rathaus
Beim Sturm an Weiberfastnacht musste das Schönenbacher Prinzenpaar viele Hürden überwinden

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl Der Rathaussturm in der
Marktstadt stand ganz im Zeichen
der Liebe. Dennoch gab Bürger-
meisterin Larissa Weber den Rat-
hausschlüssel für die tollen Tage
nicht kampflos her. Bis sie ihn
endlich in den Händen hielten,
waren für das Schönenbacher Prin-
zenpaar Jörg-Oliver I. und Tanja I.
einige Hürden zu überwinden.
Pünktlich um 13.11 Uhr standen

sie vor einer viele Meter langen
Barriere aus Absperrbändern, mit
denen die Funkengarde 52 und
die Garde 77 der Waldbröler Kar-
nevalsgesellschaft ihnen das Fort-
kommen erschwerte.
Schließlich standen die beiden vor
einer riesigen Plane, aus der sie
ein Herz ausschneiden mussten.
Darüber winkte Larissa Weber als
Aphrodite, die Göttin der Liebe,

Die Garden der WKG haben den Weg zum Rathaus versperrt.Die Garden der WKG haben den Weg zum Rathaus versperrt.Die Garden der WKG haben den Weg zum Rathaus versperrt.Die Garden der WKG haben den Weg zum Rathaus versperrt.Die Garden der WKG haben den Weg zum Rathaus versperrt.
Am Ende haben Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin Tanja den Rathaus-Am Ende haben Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin Tanja den Rathaus-Am Ende haben Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin Tanja den Rathaus-Am Ende haben Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin Tanja den Rathaus-Am Ende haben Prinz Jörg-Oliver I. und Prinzessin Tanja den Rathaus-
schlüssel Bürgermeisterin Larissa Weber aus der Hand genommen.schlüssel Bürgermeisterin Larissa Weber aus der Hand genommen.schlüssel Bürgermeisterin Larissa Weber aus der Hand genommen.schlüssel Bürgermeisterin Larissa Weber aus der Hand genommen.schlüssel Bürgermeisterin Larissa Weber aus der Hand genommen.

fröhlich mit dem begehrten Türöff-
ner. Endlich hatten sie es geschafft
und im Ratssaal lud die Rathaus-
chefin mit einem langen, selbst
verfassten Gedicht über die Liebe
zum Feiern ein. Darin hieß es etwa:
„Liebe, die ist überall - und das
nicht nur im Karneval! Sie steckt
in einem freundlich“ Wort, im „Wie
geht’s Dir“?, im Miteinander dort,
im Helfen, Lachen, da sein, Geben

- in all den kleinen Dingen eben.“
Vor dem Tanz der beiden Wald-
bröler Garden verteilte Weber
zahlreiche Rathausorden an ver-
diente Karnevalisten und diejeni-
gen, die die Feier an Weiberfast-
nacht ermöglicht hatten. Am Ende
erklärte auch Prinz Jörg-Oliver:
„Lieber mit Hätz als mit Hetze,
lieber mit Spaß als mit Hass - das
ist unsere Prämisse.“ (mk)

Passionskonzert
Wieder Musik auf „Weltniveau“
in St. Michael Waldbröl

Michael Waldbröl Werke von
Joseph Haydn,Joseph Haydn,Joseph Haydn,Joseph Haydn,Joseph Haydn, Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy Claude Debussy,,,,,
Rebecca ClarkeRebecca ClarkeRebecca ClarkeRebecca ClarkeRebecca Clarke und GustavGustavGustavGustavGustav
MahlerMahlerMahlerMahlerMahler spielen.
Joseph Haydns Passionszyklus in
seiner eigenen Bearbeitung für
Streichquartett überwältigte die
Zeitgenossen und löst noch beim
heutigen Publikum den Eindruck
aus, die sieben in den Evangelien
verbürgten Worte Jesu am Kreuz
seien hier „wahr und feierlich“
wiedergegeben, wie ein zeitge-
nössischer Rezensent feststellte.
Der so ungewöhnliche, für Haydn
selbst überraschende Auftrag hat-
te seinen Grund in den religiösen
Gebräuchen der Stadt Cádiz. Der

andalusische Adlige Don José Sa-
luz de Santamaria, Marquès de
ValdeInigo (1738-1804) hatte un-
ter der Pfarrkirche des Rosen-
kranzes in Cádiz die Kirche Santa
Cueva errichten lassen, eine un-
terirdische Grotte für Passions-
exerzitien. „Diese Exerzitien be-
standen in Szenen der Passion und
den Sieben letzten Worten des
Herrn.“
Das Minguet Quartett kombiniert
das große Werk mit drei innigen
und besinnlichen romantischen
Stücken.
Der Eintritt ist frei(willig), Spen-
den kommen der Kirchenmusik an
St. Michael zugute.

Dem „Verein zur Förderung der
Kirchenmusik an St. Michael“,
Waldbröl ist es erneut gelungen,
das Minguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet Quartett, ein En-
semble von Format, das zu den
international gefragtesten
Streichquartetten gehört und in
allen großen Konzertsälen der
Welt gastiert, nach Waldbröl zu
holen - das Quartett gastierte
schon 2015 und 2020 mit höchst
positiver Resonanz in St. Michael
Waldbröl.
Das Minguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet Quartett - gegrün-
det 1988 - zählt heute zu den

international gefragtesten
Streichquartetten. In der Beset-
zung: Ulrich Isfort - Violine I, An-
nette Reisinger - Violine II, Aida-
Carmen Soanea - Viola und Matt-
hias Diener - Violoncello ist das
Quartett weltweit unterwegs und
gastiert in den großen Konzert-
sälen Europas und der übrigen
Welt, wobei seine so leidenschaft-
lichen wie intelligenten Interpre-
tationen für begeisternde Hörer-
fahrungen sorgen.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. März, März, März, März, März, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr, wird
das Minguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet QuartettMinguet Quartett in St.

MinguetMinguetMinguetMinguetMinguet
QuartettQuartettQuartettQuartettQuartett
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Politischer Aschermittwoch
bei der SPD-Waldbröl

Katholische Kirchen Waldbröl und Nümbrecht
Pfarrnachrichten vom 15. bis 29. März
Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
18.30 Uhr - St. Michael,
Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,Sonntag, 16. März,
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe im Pfarrheim
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht

18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
10.30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 23. März,Sonntag, 23. März,Sonntag, 23. März,Sonntag, 23. März,Sonntag, 23. März,
3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-

nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
16 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Passionskonzert mit dem Min-
guett Quartett Josef Haydn
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Frühschicht
anschl. Frühstück im Pfarrheim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Festmesse
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl

Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
9.15 Uhr - Kita St. Michael Wald-
bröl
Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr,
Dienstag 15 bis 18 Uhr sowie
Dienstag bis Donnerstag
9 bis 12 Uhr

Die SPD-Waldbröl nutzte den po-
litischen Aschermittwoch für ei-
nen intensiven Austausch zu ak-
tuellen Herausforderungen in un-
serer Stadt. In offener Atmosphä-
re diskutierten Mitglieder und in-
teressierte Gäste über kommu-
nalpolitische Themen.
Frank Marmor: „Gemeinsam hat-
ten wir viele gute Gespräche, ha-
ben zukunftsorientierte Ansätze
und Ideen besprochen. Ein Schwer-
punkt lag dabei auf der Frage, wie
wir der Desinformation und den
billigen Parolen der AfD in Wald-
bröl wirksam entgegentreten kön-
nen. Dies kann nur durch sachliche
Aufklärung und demokratisches
Engagement vor Ort gelingen!“
Intensiv wurden wichtige Themen
wie Stadtentwicklung, bezahlba-
rer Wohnraum und die medizini-
sche Versorgung im ländlichen
Raum diskutiert. Die SPD setzt

sich weiterhin für eine nachhalti-
ge Stärkung des Wirtschaftsstand-
ortes ein, ohne dabei soziale As-
pekte zu vernachlässigen. Die För-
derung lokaler Betriebe und die
Schaffung attraktiver Rahmenbe-
dingungen für Familien durch eine
gute und vielfältige Schulland-
schaft sowie ein entsprechendes
Angebot zur Kinderbetreuung blei-
ben zentrale Anliegen unserer
Politik in Waldbröl.
Bei den anstehenden Investitio-
nen der Stadt wie etwa dem Neu-
bau der Markthalle wird die SPD
genau auf die Kosten schauen,
um die wirtschaftliche Handlungs-
fähigkeit der Stadt nicht zu ge-
fährden. Die SPD-Waldbröl wird
diese Themen konsequent weiter-
verfolgen und lädt alle BürgerIn-
nen ein, sich an diesem demokra-
tischen Diskurs zu beteiligen.

Sandra Wendt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | rundblick-waldbroel.de/e-paper8

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025Samstag, 29. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GartenbauGartenbauGartenbauGartenbauGartenbau

Gartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und BaumpflegeGartengestaltung und Baumpflege
David FriederichsDavid FriederichsDavid FriederichsDavid FriederichsDavid Friederichs

Heckenschnitt, Strauchschnitt,
Obstbaumschnitt, Gefahrfällung, Ent-
sorgung, Kaminholz. 02291/6394

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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““Abwechslungsreich,
keine Fließbandarbeit

und Arbeit für Macher –
genau mein Ding!”

Kundendiensttechniker m|w|d

Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität
und technisches Geschick gefragt sind

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf des
Bootsbauers und der Bootsbauerin
verbindet traditionelles Handwerk
mit innovativen Technologien und
Materialien. Einerseits zählt der
Bootsbau zu den ältesten Tätigkei-
ten der Welt, da Menschen von
jeher an auf dem Wasser unterwegs
waren. Auf der anderen Seite kommt
im Bootsbau längst nicht mehr nur
Holz zum Einsatz, es finden mo-
dernste Werkstoffe Verwendung.
Bootsbau und -reparatur gelten mit
gutem Grund als eine Kunst, und
wer am Ende des Projektes die fer-
tige Jacht oder das schmucke Sport-
boot betrachtet, darf mit Stolz auf
das Ergebnis seiner Arbeit blicken.
Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt vor
allem in der Vielfalt der Anforderun-
gen. Denn die Tätigkeit eines Boots-
bauers oder einer Bootsbauerin er-
fordert nicht nur handwerkliches
Geschick und technisches Know-
how, sondern vor allem auch Krea-
tivität, um einzigartige, anspruchs-
volle und funktionale Wasserfahr-
zeuge zu gestalten. Man kann ei-
gene Ideen in die Praxis umsetzen
und arbeitet mit vielen verschiede-
nen Materialien wie Holz, Metall
und Kunststoffen. Die Jobaussich-
ten für Bootsbauer sind hervorra-
gend, Werften beispielsweise ver-
zeichnen einen Fachkräftemangel.
In Hamburg gibt es die Möglich-
keit, sich zum Bootsbauer oder zur
Bootsbauerin umschulen zu lassen.

Die Umschulung wird vom Bildungs-
zentrum für Holzberufe am Stand-
ort Hamburg-Harburg angeboten,
es ist bundesweit der einzige Bil-
dungsträger für diese Umschulung,
alle Informationen dazu gibt es un-
ter www.jja-hamburg.de.
Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Mate-
rialien wie Holz, Verbundwerkstof-
fen und Metall kennen. Sie erler-
nen zudem, wie sie Bauzeichnun-
gen verstehen und danach Boote
bauen oder restaurieren können.
Ergänzende Praktika in anderen
Betrieben der Branche komplettie-
ren die Ausbildung. Bootsbauer fin-
den eine Beschäftigung auf Werf-
ten, in Jachthäfen, im Bootsverleih
mit Werkstattbetrieb oder bei Zu-
liefererbetrieben. Außerdem sind
Bootsbauer mit Kenntnissen im
Umgang mit verschiedenen Werk-
stoffen begehrte Fachkräfte im Be-
reich des Flugzeuginnenausbaus
und der Fertigung von Windkraftan-
lagen. Die Vollzeit-Umschulung star-
tet zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-
triebspraktika von je vier Wochen
Dauer. Sie schließt mit einer Prü-
fung vor der Handwerkskammer
Hamburg ab und kann in der Regel
über einen Bildungsgutschein ab-
gerechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird. (DJD)

Die Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der
Vielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerkliches
Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-
tät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 15. März 2025 | Kw 11 | Rautenberg Media 11

mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-

sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl,
Ort bitte erfragen bei:
02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


